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Keramikimplantate etablieren sich zunehmend in 
der modernen zahnärztlichen Implantologie als 
Ergänzung zum Behandlungsspektrum mit Titan-
implantaten. Ein steigendes Interesse lässt sich nicht 
nur aufseiten gesundheitsbewusster Patienten fest-
stellen, auch Zahnärzte interessieren sich zuneh-
mend für die biologischen Vorteile. Inzwischen 
liegen vielversprechende kurz- und mittelfristige 
Daten zum erfolgreichen Einsatz von Keramik-
implantaten vor. Trotzdem wird das Thema teilweise 
noch kontrovers diskutiert, da es an entsprechend 
langfristigen Daten mangelt. Vor allem aber fehlen 
umfassende Erkenntnisse aus dem praktischen Um-
gang mit Keramikimplantaten und die Erfahrungen 
aus der täglichen zahnärztlichen Praxis. 

Europa- und 
weltweite Umfrage gestartet

Die European Society for Ceramic Implanto-
logy (ESCI) möchte dies ändern: mit ihrer europa- 
und weltweiten Umfrage will sie Antworten auf 
die wichtigsten Fragen fi nden und einen Einblick in 
den täglichen Umgang mit Keramikimplantaten 

ermöglichen. Die Umfrage soll wertvolle Hinweise 
für die Weiterentwicklung geben und einen wichti-
gen Beitrag für die zuverlässige Anwendung von 
Keramikimplantaten leisten – letztendlich für den 
sicheren Einsatz bei unseren Patienten. 

Der Fragenkatalog wurde durch den wissen-
schaftlichen Beirat der ESCI entworfen und richtet 
sich an alle implantologisch tätigen Zahnärzte und 
Zahntechniker: sowohl an Anwender von Kera-
mikimplantaten als auch an Anwender von Titan-
implantaten. Die Ergebnisse der Umfrage werden 
durch die ESCI wissenschaftlich ausgewertet und 
in entsprechenden Fachjournalen publiziert oder 
den Teilnehmern auf Wunsch auch direkt zuge-
stellt. Die ESCI garantiert eine seriöse, unabhän-
gige und neutrale Aufarbeitung der Antworten 
ohne kommerzielle Ziele. Es werden keine daten-
schutzrelevanten Daten erhoben. Teilnehmer und 
Antworten bleiben vollständig anonym. 

Umfragepartner
Die Partner der Umfrage spiegeln die Relevanz 

des Themas auch in der allgemeinen dentalen Im-

plantologie wider: Deutsche Gesellschaft für Orale 
Implantologie  (DGOI),  Österreichische  Gesell-
schaft für Implantologie (ÖGI), Bundesverband 
der implantologisch tätigen Zahnärzte in Europa 
(BDIZ EDI), PEERS Expertennetzwerk, Deutsche 
Gesellschaft für Umweltzahnmedizin (DEGUZ), 
Dental  Campus  Association,  Straumann  AG, 
Camlog Biotechnologies AG, Nobel Biocare AG, 
Dentalpoint AG, Z-Systems AG und COHO Bio-
medical Technology. 

Ziele
Ziel der ESCI-Umfrage ist es, möglichst viele 

Teilnehmer ansprechen zu können und somit um-
fangreiche Daten zu generieren, die ... 
• den Markt für Keramikimplantate darzustellen 

und zu verstehen helfen; 
• die Bereitschaft für den Einsatz von Keramik-

implantaten erfassen; 
• mögliche Ressentiments gegenüber Keramik-

implantaten aufzeigen; 
• tatsächliche Verbreitung und Zukunftsperspek-

tive objektivieren können; 

• praktische Umsetzung und mögliche vorhan-
dene Probleme im Umgang mit Keramikimplan-
taten analysieren sollen. 

Zielgruppen
• Zahnärzte, Oralchirurgen, MKG-Chirurgen mit 

Erfahrung in der Keramikimplantologie
• Zahnärzte, Oralchirurgen, MKG-Chirurgen ohne 

Erfahrung in der Keramikimplantologie
• Zahntechniker

Leisten auch Sie Ihren persönlichen Beitrag 
zum besseren Verständnis von Keramikimplanta-
ten und nehmen Sie sich fünf bis zehn Minuten 
Zeit für die Umfrage! 

Gelangen sie direkt zur Umfrage über https://
esci-online.com/umfrage-keramikimplantologie/. 

Für Ihre Teilnahme und sofortigen Zugang 
scannen Sie einfach den oben stehenden QR-Code 
mit  ihrem  Mobiltelefon.  Weitere  Informationen 
fi nden Sie unter www.esci-online.com.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
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Wissenschaftliche Umfrage der ESCI: „Keramikimplantate“
... auch Ihre Erfahrung zählt – nehmen Sie teil!

Zur Umfrage

Kontaktieren Sie uns: 

info@bpr-swiss.com   |  + 41 31 506 06 06

Optimale Hygiene

Getrennte Bereiche (rot/grün)

Wie in Ihrer Zahnarztpraxis

„Mit meinem SMART-PORT PREMIUM behandle ich 
in Altenheimen mit gleicher Leistung 
wie in meiner Praxis.”

 Einfachster Transport 

 Einheit und Material

Tragbar und rollend auf Trolley

Volle Leistung aller Handstücke 

Besser oder wie in Ihrer Zahnarztpraxis

Volle Absaugleistung 

Besser oder wie in Ihrer Zahnarztpraxis

Neue 

Absaugleistung:

300 l/min!!

Besser oder gleich wie 

Ihre fest installierte 

Einheit.
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